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Freitag, 
04. März 2022 

Die aktuellen Schlagzeilen über die Corona-
Pandemie und die bundespolitischen Wechsel-
aktivitäten tragen zurzeit nicht wirklich als Stim-
mungsaufheller für eine friedvolle, geruhsame 
Vorweihnachtsstimmung bei.  

Gerade jetzt ist Stabilität und Zusammenarbeit 
gefragt, um auch weiterhin alle Aufgaben im 
Sinne unserer BürgerInnen zu meistern. Es freut 
mich deshalb umso mehr, dass wir in diesem 
herausfordernden Jahr zahlreiche Projekte um-
setzen konnten. 

Auch wenn die finanziellen Unterstützungsquel-
len im Moment nicht so sprudeln können, ist es 
uns doch gelungen, auch im kommen Jahr viele 
Investitionen in die Infrastruktur (Wasserver- 
sorgung, Breitbandausbau, Altersheim, Bauhof, 
Feuerwehr, Straßenbau, Kindergarten) planen 
zu können. 

Als Bürgermeister möchte ich mich bei der  
hohen Politik, den öffentlichen Stellen des Lan-
des, bei meinen Mitarbeitern, dem Gemeinderat 
und bei meiner Familie herzlich bedanken. 

Auch den Vereinen, Institutionen, Körperschaf-
ten, Brauchtumsträgern, dem Bildungs- und 
Pflegebereich, den vielen Freiwilligen und Pater 
Bienvenue mit seinen Helfern gebührt ein Dank, 
für das großartige Wirken zum Wohle unser  
Aller. Ohne diese großartige Unterstützung wäre 
so vieles in unserer Gemeinde nicht möglich! 

Ein spezieller Dank gilt dem ärztlichen Team um 
Fr. Dr. Haibach und Fr. Dr. Huber mit ihrem 
engagiertem Team, die wesentlich zur Pande-
miebekämpfung in unserer Gemeinde beitragen. 
Mittlerweile haben wir die höchste Impfquote im 
Bezirk und wollen dies auch noch ausbauen! 
 

Ich darf Euch allen ein frohes und  
besinnliches Weihnachtsfest  

und ein glückliches, gesundes  
neues Jahr wünschen.  

 Euer Bürgermeister  
Hannes Neuhauser 

Liebe 

Gemeindeamt 6234 Brandenberg, HNr. 8 b / Tel. 05331 5215 / Fax 05331 5485 / Mail: gemeinde@brandenberg.tirol.gv.at 

Tel. Nr. 
Dorfmobil 
„Braxi“ 

0664 1802626 
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Zählerablesung  
Aufgrund der aktuellen Covid- 
Situation werden die Gemein-
dearbeiter im heurigen Jahr 
NICHT wie gewohnt die Zähler-
stände ablesen kommen. 

Daher ersucht die Gemeinde 

Brandenberg um Bekanntga-

be der Zählerstände mittels 

der in den nächsten Tagen  
zugesandten Ablesekarten 
(Hauptzähler und gegebenen-
falls Subzähler): 

Bitte diese Ablesekarten auf 
einem dieser Wege übermit-
teln: 

 Postweg 

 per Mail: buchhaltung@  

brandenberg.tirol.gv.at 

 per Fax 05331/5485  

 Einwurf in den Gemeinde-

briefkasten 

 Eingabe im Online-Formular 

auf der Homepage der Ge-
meinde Brandenberg: 

  www.brandenberg.tirol.gv.at 

 

Wir danken für  

Ihre Mithilfe!  

ZÄHLERNUMMER 

ZÄHLERSTAND 

Kindergartentransport:   
Kostenbeitrag der Gemeinde 

Die Gemeinde Brandenberg 
übernimmt ab den Kindergar-
tenjahr 2021/2022 einen jährli-
chen Unterstützungsbetrag von 
€ 400,00 pro Kindergartenkind 
ab 4 Jahren, welches nördlich 
vom Mühlbach bzw. der Ache/
Brugg wohnt – somit Ortsteile 
Oberberg, Unterberg, Pinegg, 
Aschau – für deren Beförderung 
zum und ab dem Kindergarten 
in Brandenberg (entweder durch 
konzessionierte Unternehmen 
oder durch Fahrgemeinschaf-
ten/Eigenbeförderung). Abwick-
lungsaufgaben übernimmt die 
Gemeinde Brandenberg keine.  

Haftungsübernahme zur Schi-
lift Gemeinde Brandenberg KG 

Bürgermeister Hannes Neuhau-
ser stellt den Antrag, die Haf-
tung zum Kontokorrentkredit 
über € 10.000,00 (Euro zehntau-
send) der Schilift Gemeinde 
Brandenberg KG bis zum 
30.09.2022 beim Darlehensge-
ber Raiffeisenbezirksbank Bank-
stelle Brandenberg zum Zinssatz 
0,6 %, ohne Bearbeitungsgebühr 
und ohne Rahmenprovision zu 
übernehmen.  

Der Gemeinderat nimmt diesen 
Antrag einstimmig an. 

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll 

Kienleitenlift - 
Gratis Schifahren  
für Kinder   

Liebe Eltern, 

die Einschreibung für das Kin-
dergartenjahr 2022/2023 fin-
det wieder online statt. Das 
Formular steht auf der Home-
page der Gemeinde Branden-
berg zum Download bereit. 

Bitte das Formular ausfüllen 
und in den Postkasten vor dem 
Schuleingang werfen oder an 
den Kindergarten retournieren 
(Mail: kg-brandenberg@tsn.at)  

Die Einschreibung ist bis zum 
07.01.2022 möglich. 

Wir weisen darauf hin, dass 
mit der Anmeldung die Aufnah-
me noch nicht automatisch 
erfolgt ist.  

Eine endgültige Aufnahme er-
folgt nach Kriterien und zur 
Verfügung stehenden Plätze. 
Weitere Informationen erhal-
ten Sie im April/Mai per Post 
vom Kindergarten. 

 

Kindergarten - 

Einschreibung 

Text: Alina Winkler 

Senioren-Adventfeier: Absage  
Wir bedauern, dass wir auch heuer aufgrund der Corona-  

Maßnahmen unsere traditionelle Senioren-Adventfeier nicht 
veranstalten können. 

Der Gemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, das Gratisschifah-
ren beim Kienleitenlift Branden-
berg im Winter 2021/2022 wie 
in den vergangenen Jahren ab-
zuwickeln.  

D.h. Kinder mit Hauptwohnsitz 
in Brandenberg mit Geburtstag 
01.12.2006 und jünger dürfen 
den Kienleitenlift Brandenberg 
gratis benützen und müssen nur 
eine Kopie ihres Lichtbildaus-
weises mit angeführter Notfall-
Telefonnummer ihrer Eltern mit-
führen und vorweisen.  

Die Gemeinde Brandenberg 
übernimmt den Gemeindeanteil 
beim Gratisschifahren mit  
einem Gemeindezuschuss an die 
Schilft Gemeinde Brandenberg 
KG in der Höhe von € 60,00 pro 
max. 60 Betriebstage. 

mailto:kg-brandenberg@tsn.at
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Mit diesem Gutschein kann im 
Jahr 2022 bis zu 1 m³ Bauschutt 
gratis pro Haushalt abgegeben 
werden.  

Der Gutschein ist das ganze Jahr 
über gültig. 

ZUR KOSTENLOSEN  
ABGABE VON  

1 m³ BAUSCHUTT 

- GÜLTIG 2022 - 

Jan Febr März April Mai Juni 

14 11 11 08 06 03 

28 25 25 22 20 17 

Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

01 12 09 07 04 02 

15 26 23 21 18 16 

29     30 

Müllabfuhr - Termine für 2022 Bauschutt  

Gutschein 2022 

Problemstoffsammlungen:  
am 20.05.2022 und 30.09.2022, 12.30 bis 15.30 Uhr 

Termin Vorankündigung:  
Blutspenden am Dienstag, 22.02.2022 

17 bis 20 Uhr in der Volksschule Brandenberg 

Wegen der Corona-Maßnahmen ist es immer noch nicht möglich, die Hochzeitsjubiläum-
Feierlichkeit mit unserem Bezirkshauptmann im gewohnten Rahmen zu veranstalten. 

Daher hat Bürgermeister Hannes Neuhauser die Jubelpaare besucht und die Jubiläumsgabe des 
Landes Tirol mit den besten Glückwünschen überreicht.                                Wir gratulieren ! 

Hochzeitsjubiläen 
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Babygratulation 

Im heurigen Herbst konnte die Gemeinde Brandenberg nach längerer coronabedingter Unterbre-
chung endlich wieder zur traditionellen Babygratulation im Gasthaus Haaserwirt einladen.  

Bürgermeister Hannes Neuhauser freute sich über die rege Teilnahme und überreichte den stol-
zen Eltern die Baby-Pakete und Blumen.  Bild: Bgm. Hannes Neuhauser 

Wir werden wieder starten!         

“Gute Lügen leben länger!“ (2.0)  
Neuer Versuch:  Frühjahr 2022          Neue Infos folgen!    

   Wir freuen uns schon sehr!      Heimatbühne Brandenberg 

Weihnachtsbeleuchtung in Aschau 
Im Ortsteil Aschau wurde im Sommer 2021 
von der Gemeinde Brandenberg eine neue 
Gehsteig-/Straßenbeleuchtung errichtet.  

Hierbei wurden 36 Laternen aufgestellt, wovon 
die Hälfte (18 Stück) bereits mit einem An-
schluss für eine Weihnachtsbeleuchtung vorge-
sehen wurden. Um ein wenig für die Dorfver-
schönerung beizutragen und etwas besinnliche 
Stimmung in der Weihnachts- und Adventszeit 
aufkommen zu lassen, wurde die Idee einer 
Weihnachtsbeleuchtung geboren.  

Ein Weihnachtsstern für eine Laterne kostet 
ca. € 500, wodurch sich bei 18 Sternen ein 
doch erhebliches Investitionsvolumen von ca.  
€ 9.000 ergibt. Dieser Geldbetrag soll zum  
einen Teil mittels Sponsoren und Privatspen-
den aufgebracht werden. Leo Guggenberger 
und Egon Lengauer haben sich dieser Aufgabe 
angenommen, das Projekt privat vorfinanziert 
und zahlreiche Unterstützungsgespräche be-
reits geführt. Es fehlt nicht mehr viel, um das 
ganze Projekt ausfinanzieren zu können!  

Wer noch einen Beitrag dazu leisten will, kann 
gerne eine Unterstützung auf das Konto Nr. 
IBAN AT76 3635 8000 0023 6109 bei der Raif-
feisenbank Brandenberg tätigen.  

Zur Freude aller ist die komplette Weihnachts-
beleuchtung bereits eingetroffen und mon-
tiert. Machen Sie sich selbst ein Bild vom 
abendlichen, vorweihnachtlichen Aschau! Eine 
gelungene Idee, zu der man nur gratulieren 
kann! 

Allen Gönnern (und die es noch werden wol-
len) sei ein besonderer Dank für die Unterstüt-
zung bei der Aktion „Weihnachtsbeleuchtung 
Aschau“ ausgesprochen!  

 

Text und Bild: Bgm. Hannes Neuhauser 



Seite 5 

Nach der coronabedingten Pause im letzten Jahr 
konnte die Gemeinde Brandenberg wieder alle 
BürgerInnen, die sich dem Blumenschmuck, 
Obstbäumen, Bienen, Garten- und landwirt-
schaftlicher Landschaftspflege widmen, zum 8. 
Gemeindeausflug einladen!  

 

 
 

Wir fuhren heuer mit zwei Bussen nach Ebbs, wo 
wir die exotische Tierwelt im Raritätenzoo erkun-
deten. In diesem privaten Tierpark leben rund 500 
Tiere und an die 70 verschiedene Arten frei am 
27.000 m2 großen Gelände.  

Die Tiere sind in einer liebevoll gestalteten Anlage 
- inmitten einer Blumenpracht, wie man sie nur 
selten in einem Zoo findet - untergebracht. Die 
Betreiber des Zoos bemühen sich vor allem um die 
Zucht und Erhaltung seltener, vom Aussterben be-
drohter Vogelarten.  

Unangefochtene Publikumslieblinge im Zoo sind 
die Berberaffen. Der Zoo wurde von einem priva-
ten Expertenteam mit „Sehr gut für tiergerechte 
Haltung und zoologische Betreuung“ ausgezeich-
net. 

Danach ging die Reise weiter nach Thiersee, wo 
wir beim Alpengasthof Schneeberg bei der Familie 
Mairhofer einen gemütlichen Nachmittag ver-
brachten.  

Heini Mühlegger hat uns wieder dankens-
werterweise musikalisch unterhalten. 
Selbst Bürgermeisterkollege Hannes Juf-
finger aus Thiersee gesellte sich dazu und 
freute sich über den Besuch seiner Nach-
bargemeinde.  

Die Gemeinde Brandenberg bedankt sich 
bei allen Teilnehmern für die vorbildliche 
Einhaltung der Coronabedingungen.  

Gemeindeausflug 2021 

Text und Bilder: Bgm. Hannes Neuhauser 
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Sozialsprengel: Jubiläum mit Tag der offenen Tür 

Das 30jährige Bestandsjubi-
läum des Sozial- und  
Gesundheitssprengels von 
Gemeinden der Region 31 
wurde, wenn auch verspätet 
am 09.10.2021 mit der Seg-
nung der neuen Räumlichkei-
ten am Obingerweg in 
Brixlegg und einem Tag der 
offenen Tür begangen. Viele 
Festgäste ließen sich von den 
Brixlegger Bäuerinnen ver-
köstigen und besichtigten die 
neuen Verwaltungs- und Ta-
geszentrumsräumlichkeiten. 

Der Sozialsprengel betreut 
derzeit mit 42 MitarbeiterIn-
nen fast 260 Personen in den 
sieben Verbandsgemeinden.  
Unverzichtbarer Bestandteil 
des Vereins sind die vielen  
ehrenamtlichen Helfer und 
Helferinnen, ohne deren  
unentgeltlichen Einsatz die 
vielfältigen Aufgaben nicht zu 
bewältigen wären.  

Das umfangreiche Angebot 
der mobilen Dienste, wie 
Hauskrankenpflege, Heim- 
bzw. Haushaltshilfe, Essen 
auf Rädern, der Verleih von 
Heilbehelfen aber auch unser  
Tageszentrum Zommkemma 
ermöglicht es vielen Men-
schen bis ins hohe Alter ihren 
Alltag in vertrauter Umge-
bung zu meistern. 

für Text und Bild verantwortlich: 
Sozial- und Gesundheitssprengel  

Region 31 
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Derzeit kommt es vermehrt 
zu Betrugshandlungen, die 
unter dem Schlagwort 
„Falsche Polizisten“ bekannt 
sind.  

-> Die Anrufer geben sich mit 
deutschem Akzent als Polizei- 
oder Kriminalbeamte aus und 
erklären dem späteren Opfer, 
dass es in der Nähe zu einem 
Einbruch gekommen sei.  

Ein Täter konnte festgenom-
men werden, bei ihm wurde 
eine Liste gefunden, auf der 

unter anderem auch der Name 
und die Adresse des späteren 
Opfers vermerkt sei.  

-> Oder sie behaupten, dass 
bei der Bank des Angerufenen 
ein verurteilter Straftäter 
arbeiten würde und fordern 
die Opfer auf, ihr gesamtes 
Geld bei der Bank zu behe-
ben.  

Außerdem handle es sich ver-
mutlich um Falschgeld und 
fordern die Opfer auf, das 
Geld entweder an der Woh-

nungstür einem Kriminalbe-
amten zu übergeben oder an 
einem bestimmten Ort für die 
Polizei zu deponieren.  

-> Die Anrufer geben sich als 
Polizeibeamte aus und be-
haupten, dass ein Familien-
mitglied einen Verkehrsunfall 
verursacht habe und sich in 
Haft befände. Eine Entlassung 
aus der Haft sei nur gegen 
Zahlung einer Kaution mög-
lich. Die Abholung des Geldes 
erfolge ebenfalls durch einen 
Polizeibeamten in Zivil.  

Tipps für das sichere Ver-
halten:  

•  Die Polizei verlangt am Te-
lefon nie die Herausgabe von 
Bargeld oder Wertgegenstän-
den.  
 

•  Seien Sie vorsichtig, wenn 
ein Anrufer Sie nach Wertge-
genständen, Bargeld oder Ih-
rem Kontoguthaben fragt!  

Beenden Sie in diesem Fall 
sofort das Gespräch!  
 

•  Für einen Anruf bei der Po-
lizei nie die Rückruffunktion 
verwenden, sondern immer 
die Telefonnummer der Polizei 
133 eintippen.  
 

Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei jeder  

Polizeiinspektion, Tel: 059133  

oder beim Landeskriminalamt 
Tirol, Tel: 059133 70 3333  

Achtung: Telefon-Betrüger  
„Falsche Polizeibeamte"  

 



Wohn-/Pflegeheim St. Georg: Rückblick 2021  
Wie überall sonst auch, hatte uns 
Corona und die dazu notwendigen 
Maßnahmen das ganze Jahr fest im 
Griff. Dennoch hat sich einiges im 
AWH getan: 

Anfang des Jahres haben wir von dem 
Team vom Weihnachtsbasar und der 
Landjugend eine großzügige Spende  
zur Anschaffung von Leibstühlen, Rolla-
toren und Rollstühlen erhalten.  

Herzlichen Dank! 

 

Eine tolle Überraschung war das Frühstück zum Muttertag. Alle waren 
begeistert von der Kreativität und Großzügigkeit der Brandenberger 
Jugend, die Frühstücksplatten und Kuchen den Bewohnern und Mitar-
beitern spendierten. Herzlichen Dank der Landjugend! 

Auch den Angehörigen möchten wir an dieser Stelle für ihr Verständ-
nis und die gute Zusammenarbeit in dieser nicht immer so einfachen 
Zeit danken. Sie tragen sämtliche Auflagen mit und erfüllen diese vor-
bildlich.  

Ein große Herausforderung für alle im AWH Beschäftigten, Bewohner 
und ausführende Firmen stellte ab Mitte Juni der Umbau der Küche 
dar.  

In einer Bauzeit von 3 Wochen wurde eine komplett 
neue Küche gestaltet und erstrahlt jetzt in neuem 
Glanz, ausgestattet wie eine Gastro-Küche. Das Ar-
beiten damit macht viel Freude und bringt Erleich-
terung.  

 

 

 

 

 

 
 

Neue Küche mit Haubenspüle, Combidämpfer ... 
und viel Platz!  

Großer Dank dafür gilt der Gemeinde Branden-
berg, die den Umbau ermöglicht hat. 
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Passend zum Beginn der Gartensaison wurde 
uns von den Brandenberger Bäuerinnen eine 
neue Hollywoodschaukel zur Verfügung  
gestellt. Sie wird fleißig von den Bewohnern 
genutzt.  

Außerdem möchten wir uns bei den fleißigen 
Bäuerinnen bedanken, die uns immer wieder 
mit Krapfen, frischem Brot und sonstigen 
Spezialitäten versorgen. Herzlichen Dank. 
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Zwei weitere Highlights für die Bewohner des 
AWH waren der Ausflug zur Jocheralm mit 
dem SZ – Münster und die Ausfahrt und Einla-
dung zu Kaffee und Kuchen zum Gwercher-
wirt.  

Solche geselligen Nachmittage bringen viel 
Abwechslung in den Alltag unserer Betagten. 
Sie erinnern sich gerne daran und freuen sich 
auf weitere. Vielen Dank. 

 

Fam. Weißbacher vom Gwercherwirt, die 
uns so großartig mit Essen für den Mittags-
tisch versorgt hat. Den Fahrern vom Braxi, 
die Essen geliefert haben. 

Allen unseren Wohnungsnachbarn im Haus, 
die die Baustellenarbeit toleriert  haben 
und auch Lärm und Schmutz in Kauf ge-
nommen haben.  

Weiters gilt ein großes Dankeschön an die 
Gemeindearbeiter für ihre Unterstützung 
und den ausführenden Firmen für viel 
Rücksichtnahme den Bewohnern gegen-
über. 

Und ohne zuverlässige und flexible Mitar-
beiter in der Hauswirtschaft und Pflege wä-
re dieser Umbau auch nicht möglich gewe-
sen.  Großer Dank an alle!! 

Es geht nicht darum, dem Leben 
mehr Tage zu geben, sondern 

den Tagen mehr Leben. 

für Text und Bilder verantwortlich:  
Elisabeth Klingler, AWH Brandenberg 
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für Texte und Bilder verantwortlich:  
Andrea Auer 

Bäuerinnenküche: Schwarzwälder-Kirsch-Schnitten  

 

Ich möchte am Neujahrs-Gewinnspiel der Bäuerinnen teilnehmen: 

Name:  __________________________________________________________ 

Adresse:  __________________________________________________________ 

Tel:  __________________________________________________________  

Die Brandenber-
ger Bäuerinnen  

verlosen  

5  
Schmankerl-
Taschen 

Die ausgefüllten Kupons können wieder im Bauhof zu den Müllzeiten  
oder bei den einzelnen Bäuerinnen aus unserer Gruppe (Claudia, Regina, Christina, Gitti, Kathi, 
Elisa, Liesbeth und Andrea) abgegeben werden!  

Abgabeschluss ist am 31.12.2021 

Zutaten Boden: 

200 g Zucker 
etw. VZ 
5 Eier 
1/8 l Öl 
1/8 l Wasser 
200 g Mehl 
etw. Backpulver 
2 Eßl. Kakao 

 

Für den Belag die Kirschen und den Saft tren-
nen. Mit dem Saft, dem Puddingpulver und 
dem Zucker einen Pudding zubereiten und die 
Kirschen anschließend in den heißen Pudding 
einrühren. Auskühlen lassen. 

Für den Boden die Eier trennen. Die Dotter mit 
dem Zucker und Vanillezucker in der Rührma-
schine sehr schaumig schlagen.  

Öl und Wasser vermischen 
und nach und nach zur Dot-
termasse geben. Eiklar zu 
Schnee schlagen. Mehl, Ka-
kao und Backpulver vermi-
schen und abwechselnd mit 
dem Schnee vorsichtig un-
ter die Dottermasse heben.  

Den Teig auf einem mit Backpapier belegtes 
Blech geben und im vorgeheizten Rohr bei  
180 Grad Heißluft ca. 30 Minuten backen. 

Auskühlen lassen. 

Wenn alles ausgekühlt ist (Boden und Kirsch-
pudding kann auch am Vortag schon vorberei-
tet werden), den Kirschpudding auf dem Teig-
boden verteilen, Schlagobers steif schlagen 
und auf den Kirschen verteilen. Noch groß-
zügig mit Schokostreuseln bestreuen.  

Fertig ist der Hochgenuss! 

Zutaten Belag: 

1 Glas Sauerkirschen 
1 Packg. Vanillepudding 
3 Eßl. Zucker 

 

500 ml Schlagobers 
Schokostreusel 

-> Flecken auf der Polsterung:  
mit einfachem Haarshampoo lassen sich diese 
leicht entfernen! 

-> Fensterputzen geht besser bei abnehmen-
dem Mond 

HAST SCHO GWISST ??   
Tipps für den Alltag 
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Bei der Bezirksmeisterschaft, die 
jetzt im Herbst nachgeholt wurde, 
konnten die Jungschützen der SG 
Brandenberg gleich 3 Medaillen ein-
heimsen. 

Meßner Alexander und Hintner Sabina 
konnten in den Klassen Juniors die 
Bronze Medaille erobern.  

In den Jugend-Klassen erreichte Mühl-
egger Sofia den 5. Rang und Hintner 
Simon den 7.  

In einem bis zum letzten Schuss span-
nendem Duell konnte sich Meßner 
Christian mit einem Vorsprung von 0.1 
Ringen in dieser Klasse den Bezirks-
meistertitel sichern!  

Somit waren dies bis jetzt für unsere 
Jungschützendie erfolgreichsten Be-
zirksmeisterschaften! 

Großer Erfolg bei der Bezirksmeisterschaft 2021 

Auch beim heurigen Landes- 
talentecup gab es einen Bran-
denberger Erfolg zu verzeich-
nen.  

Gemeinsam mit der SG Breiten-
bach konnte hier das Finale 
gewonnen werden!  

Für die SG Brandenberg nahm 
Meßner Alexander teil.  

Nach 3 Vorwettkämpfen konnte 
sich die Mannschaft aus Bran-
denberg und Breitenbach für 
das Finale in Aschau/Zillertal 
qualifizieren. 

Nach guten Ergebnissen in der 
Vorrunde und einem super Fi-
nale ging der Titel nach Bran-
denberg/ Breitenbach. 

Die SG Brandenberg gratu-
liert allen Jungschützen zu 
den hervorragenden Leistun-
gen und wünscht für die wei-
tere Saison "Gut Schuss!" für Text und Bilder verantwortlich: Andreas Moser 

Mitteilung der Brandenberger Bäuerinnen:  
LFI - Fortbildungskurse 
Im Sinne des Umweltschutzes werden wir in 
Zukunft versuchen, die Einladungen für unsere 
LFI-Fortbildungskurse nicht mehr in Papierform 
an die Haushalte zu verteilen.  

Wir werden versuchen, die Einladungen durch 
die Veröffentlichung in WhatsApp „an die Frau“ 
zu bringen!  

Sollte jemand jedoch weiterhin die Einladung 
in Papierform bevorzugen, bitte uns dies mit-
zuteilen. Ebenso wird auch weiterhin an den 
üblichen Stellen eine Einladung aufgehängt 
werden.  

Danke für Euer Interesse!  

Die Brandenberger Bäuerinnen 
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für Text und Bild verantwortlich:  
Adolf Neuhauser  

Die  Brandenberger Bäuerinnen  
gratulieren auf diesem Wege 

Andrea und Andreas Auer, Au Enting  

ganz herzlich zur Prämierung ihres  

Apfelbrandes 2020.  

Wir sind stolz darauf, dass die Tradition des 
Schnapsbrennens somit in unserem Tal nicht 
verloren geht. Auf weitere gute Erfolge und ein 
kräftiges Prost! 
 

Deine Bäuerinnen Claudia, Regina, Elisa,  
Christina, Kathi, Liesbeth und Gitti 

dazumal...  

Gerade feiert die Raiffeisen Bezirksbank Kufstein 
ihr 125jähriges Jubiläum. Eine Chronik von Anton 
Scharnagl ist soeben erschienen, die tief ins Leben 
der Mitglieder und Kunden aller in der Bezirks-
bank vereinten Raiffeisenkassen blicken lässt und 
uns wachruft und vor Augen hält, was in einem 
guten Jahrhundert, im Land, in den Gemeinden 
und in den Familien an Ereignissen und Umwäl-
zungen passiert sind, und welch Tempo der Fort-
schritt machte.  

Auch „insa Kassi“ die Raiffeisenbank Branden-
berg, die „Jüngste“ in der Bezirksbank kann auf 
110 Jahre Geschichte zurückschauen. Am 26. Mai 
1912 traf man sich zur Gründungsversammlung. 
Den Vorsitz führte der zum Obmann gewählte 
Blasius Lengauer, Bauer zu Burgstall und Bürger-
meister, die Vorstände Oberlehrer Ludwig Haa-
ser, Tischlermeister Adolf Rangger, der Schmied 
Georg Ender und die Bauern Ignaz Haaser, Niko-
laus Neuhauser, und Josef Ascher.  

Im Aufsichtsrat waren Pfarrer Josef Hintner, die 
Bauern Josef Marksteiner, Stanislaus Kogler, 
Ludwig Neuhauser und Alois Auer. Was von eini-
gen risikobereiten, aufgeschlossenen Männern 
voller Tatendrang, Unternehmertum und Zukunfts-
plänen, die nicht wussten, vor Beginn eines Krie-
ges zu stehen, 15 Jahre Arbeitslosigkeit und einem 
zweiten Weltkrieg als Zukunft vor sich zu haben, 
begonnen wurde, von unermüdlichen und umsich-
tigen Funktionären und Mitarbeitern weiterge-
tragen wurde, hat so vielen in der Gemeinde aus 
großer Not, zum eigenen Heim oder zu bescheide-
nem Wohlstand geholfen, vom Kassengeschäft auf 
der Kirchgasse bis zum modernen Bankgebäude, 
ist heute nicht mehr wegzudenken und steht  
als Garant von Fortschritt und Sicherheit, als  
Erfolgsmodell am Gemeindeplatz.  

Gratulation von der ganzen Gemeinde zum Jubi-
läum und viel Erfolg zum nächsten erfolgreichen 
Jahrhundert. 


